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Für mehr Informationen 

rufen Sie uns einfach an:

Tel. 07033 / 53 91-70 

Wir freuen uns auf Sie!

Haus Heckengäu
Schulstraße 17 . 71296 Heimsheim
Tel. 07033 / 53 91-70 . Fax 07033 / 53 91-99
haus-heckengaeu@wohlfahrtswerk.de
www.haus-heckengaeu.de

Finanzierung der Leistungen

Die Pflege- und die Krankenkasse finanzie-
ren Ihnen viele unserer Leistungen: Hilfe im 
Haushalt, Betreuung und Pflege. Nutzen Sie 
zum Beispiel den Entlastungsbetrag in Höhe 
von 131 Euro pro Monat. Auch wenn Sie 
keinen Pflegegrad haben, können Sie auf Ver-
ordnung des Arztes Haushaltshilfe finanziert 
bekommen. Wir beraten Sie gerne.

Wir sind 

für Sie da!

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 
am Haus Heckengäu

Haus Heckengäu • Heimsheim

Ambulante Pflege
Alten- und Krankenpflege



Pflege und Unterstützung zu Hause

•	Beratung
	 Wir beraten Sie umfassend und zeigen Ihnen  
	 Finanzierungsmöglichkeiten durch die Pflegekasse  
	 auf. Gerne unterstützen wir Sie beim Stellen von  
	 Anträgen, z. B. beim Beantragen eines Pflegegrades.

•	Unterstützung für pflegende Angehörige
	 Pflegenden Angehörigen stehen wir im Alltag zur  
	 Seite. Wir informieren zu Themen rund ums Älter-
	 werden, wie z. B. Sturzprophylaxe, Dekubitus und 	
	 ausgewogene Ernährung. Zudem bieten wir Hilfe-	
	 stellung und Anleitung in der Pflege.

Sie möchten auch im Alter zu Hause wohnen 
bleiben und wünschen sich Hilfe bei der täglichen 
Pflege? Wir sind für Sie da! 

Mit Zuverlässigkeit, fachlicher Kompetenz und persön-
licher Fürsorge geben wir Ihnen Sicherheit im Alltag. 
Gemeinsam mit Ihnen schaffen wir die Voraussetzung 
dafür, dass Sie so lange wie möglich in Ihrer vertrauten 
Umgebung bleiben können.

•	Grundpflege
	 Wir helfen bei der Körperpflege, beim Aufstehen 
	 und Zubettgehen und vielem mehr.

•	Behandlungspflege
	 Wir übernehmen ärztlich verordnete Leistungen wie 	
	 Medikamente richten, Kompressionsstrümpfe an- 	
	 und ausziehen, Spritzen verabreichen und vieles mehr.

•	Beratungsbesuche nach § 37 Abs. 3 SGB XI
	 Wenn Sie mit Pflegegrad 2–5 keinen Pflegedienst 	
	 nutzen und stattdessen Ihre Angehörigen die Pflege 	
	 übernehmen, können Sie Pflegegeld beantragen. 
	 Sie sind dann gesetzlich verpflichtet, eine professio-	
	 nelle Beratung in Anspruch zu nehmen (halbjährlich 	
	 bei Pflegegrad 2 und 3, vierteljährlich bei Pflegegrad 	
	 4 und 5). Wir kommen dafür gerne zu Ihnen.

Herzlich. 
Verlässlich. 

Vor Ort.


